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beſchriebenen fuͤnften Wege , da, wo der Ein⸗

gangsweg vom Vorgarten her auf ihn trifft , guf⸗

ſtellen . Alles Uibrige des Gartens blieb , wie

es war .

Allein der heftige Winter von 1783 bis 1784

beraubte ihn der vermeinten großen Zierde, der

hohen Buchenhecken , welche damals gaͤnzlich

erfroren .

Neuere Abaͤnderungen im alten Garten .

Als von dem jetzigen Herrn Beſitzer die abge⸗

ſtorbenen Hecken ausgervttet worden waren , und

die Muſcheln , Scherben und Wappen , ſo wie das

Lattenwerk der Laubengaͤnge , ſich verloren hatten ,

wurden die verſtuͤmmelten Baͤume des Vorgar⸗

tens , ſo wie die gusgeputzten Fichtenhecken des

vierten Weges in der Wildniß , dem natüͤrli⸗

chen Wuchſe wieder uͤberlaſſen .

Die ſchadhaft gewordene ſteinerne Einfaſſung

des Springbrunnens der ſogenannten Syrene ,

und die Statue ſelbſt , wurden weggeſchafft , ſo

wie
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wie die breterne Einfaſſung der beiden Spri

brunnen in der Wildniß .
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Von den kleinen Statuen am Stufencanal

wurden einige ausgehoben , um anderswo ſchick⸗

licher gufgeſtelt zu werden , und die Florg ward ,

mit Abaͤnderung ihres Piedeſtals , in den Vor⸗

hof verſetzt .

Die verfallenen Gitterwerke neben dem Wohn⸗

hauſe wurden auch entfernt .

Jetzige Geſtalt des alten Gartens .

Der Haupteingang dieſes Gartens iſt durch

das Landhaus . Auf beiden Seiten des Hauſes

fuͤhren auch die auf dem Vorhofe bemerkten Sei⸗

tenbruͤcken in denſelben . Die auf der nordweſt⸗

lichen Seite iſt der gewoͤhnliche Eingang fuͤr Je⸗

dermann . Treten wir durch das Haus guf die

Terraſſe hinaus , ſo entzuͤckt der Anblick in der

That . Doch nicht die ſechs , theils hinter einan⸗

der , theils neben einander , in die Luft ſteigende

Waſſerſtrahlen ; nicht der von den Stufen des

Canals ſich uns entgegen waͤlzende Silberſtrom ,

nein ,
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